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Weiterentwicklung der Lernmittelfreiheit 

- Verlängerung des Anmeldezeitraums für die entgeltliche Ausleihe 

- Erinnerungsschreiben mit Zugangskennung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

seit dem 29. April 2010 besteht für Eltern die Möglichkeit, sich für die entgeltliche 

Ausleihe von Lernmitteln im Schuljahr 2010/11 über das Internetportal www.LMF-

online.rlp.de anzumelden. Die Resonanz der Eltern auf dieses Angebot ist sehr gut. 

Bis heute wurden mehr als 100.000 Anmeldungen für die unentgeltliche oder die 

entgeltlichen Ausleihe registriert. Die zahlreichen positiven Rückmeldungen von El-

tern, die sich in wenigen Minuten für die Schulbuchausleihe gegen Entgelt anmelden 

konnten, bestätigen, dass dieses unbürokratische Verfahren der Anmeldung über ein 

Internetportal die richtige Entscheidung war. 

Ohne die gute Vorarbeit, die an den Schulen im Vorfeld der Öffnung des Bestellfens-

ters geleistet wurde, wäre ein so erfolgreicher Verlauf des Verfahrens bis zu diesem 

Zeitpunkt nicht möglich gewesen. Dadurch, dass sich die Fachkonferenzen und 

Schulbuchausschüsse rechtzeitig auf die Verwendung der Lernmittel für das Schuljahr 

2010/11 festgelegt haben, können Eltern nun die Schulbuchlisten ihrer Kinder einse-
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hen und ihre Entscheidung über die Teilnahme am Ausleihsystem auf einer verlässli-

chen Grundlage treffen.  

Ich möchte mich daher auch im Namen meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei 

Ihnen für die Bereitstellung aller benötigten Informationen und die Leistung aller an 

der Pflege der schuleigenen Daten im Schulportal herzlich bedanken. Wir wissen, 

dass die Einführung eines neuen Verfahrens, wie das der Schulbuchausleihe, für alle 

Beteiligten eine besondere Herausforderung ist und oft mit zusätzlichem Arbeitsauf-

wand einhergeht.  

Ich möchte mich bei Ihnen auch für die zahlreichen kritischen Rückmeldungen bedan-

ken, die uns dabei helfen, das Verfahren zu optimieren und noch benutzerfreundlicher 

zu gestalten.  

Eltern haben bereits im Vorfeld der Öffnung des Elternportals von der Schule, die ihr 

Kind / ihre Kinder im Schuljahr 2010/11 besuchen werden, einen Elternbrief mit einer 

Zugangskennung und weiteren Informationen erhalten.  

Wie bereits in einem Epos-Schreiben vom 21. Januar 2010 angekündigt, sollen Eltern, 

die bis zum 16. Mai 2010 weder für die unentgeltliche Ausleihe noch für die entgeltli-

che Ausleihe angemeldet sind, ein Erinnerungsschreiben erhalten. Insbesondere in 

Fällen, in denen die Schulbuchliste einer Schülerin oder eines Schülers noch nicht 

vollständig war oder von der Schule noch einmal korrigiert werden musste, haben sich 

einige Eltern noch nicht abschließend entscheiden können. Ebenso ist nicht auszu-

schließen, dass der erste Elternbrief vom April 2010 mit der Zugangskennung im Ein-

zelfall die Eltern nicht erreicht hat. 

In diesem nun erforderlichen Erinnerungsschreiben wird darauf hingewiesen, dass 

sich Eltern bis spätestens 25. Mai 2010 für die entgeltliche Ausleihe anmelden kön-

nen. Nach diesem Termin ist eine Anmeldung für die Ausleihe gegen Entgelt nicht 

mehr möglich, es sei denn, die Gründe für die verspätete Anmeldung sind nicht durch 

die Eltern zu vertreten. Ein Muster dieses Elternbriefs ist diesem Schreiben als Anlage 

beigefügt. Es handelt sich hierbei um einen standardisierten Text, der nicht verändert 

werden kann.  

Die erste Seite dieses Elternbriefs kann ab dem 17. Mai 2010 als Serienbrief von Ihrer 

Schule über das Internetportal www.LMF-online.rlp.de generiert werden. Für die Er-
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stellung des Elternbriefs ist im Schulportal unter dem Menüpunkt „Elternbriefe (PDF)“ 

eine Anleitung hinterlegt. Bitte folgen Sie dieser Anleitung.  

Wichtiger Hinweis: 

Bei der Erstellung der Serienbriefe erkennt das System automatisch, welche 

Schülerinnen und Schüler noch nicht für die entgeltliche oder unentgeltliche 

Ausleihe angemeldet sind. Da es sich um ein Erinnerungsschreiben handelt, 

werden nur für diejenigen Schülerinnen und Schüler Serienbriefe generiert, die 

weder für die unentgeltliche noch für die entgeltliche Schulbuchausleihe ange-

meldet sind. Nur diese Schülerinnen und Schüler sollen ein Erinnerungsschrei-

ben erhalten. Bitte beachten Sie dies bei der Verteilung der Schreiben. 

Auf der Rückseite des Elternbriefes oder als beizufügende Anlage müssen Angaben 

zur Servicestelle des Schulträgers gemacht werden. Für Eltern ist diese Information 

wichtig, sofern sie Hilfe und Unterstützung der Eltern bei der Anmeldung zur entgeltli-

chen Ausleihe benötigen. Die Verpflichtung zur Unterstützung der Eltern bei der An-

meldung ergibt sich aus § 6 Abs. 3 der Landesverordnung über die Lernmittelfreiheit 

und die entgeltliche Ausleihe von Lernmitteln. Insbesondere für Eltern, die über keinen 

Internetanschluss verfügen, ist eine unbürokratische Hilfe von großer Bedeutung. 

Darüber hinaus ist es Schulträgern freigestellt, in Absprache mit den Schulen, Eltern 

auf diesem Wege weitere Informationen zukommen zu lassen.   

Die Angaben in der Elterninformation zur Servicestelle müssen Folgendes enthalten: 

• Bezeichnung und Anschrift der Servicestelle 

• Ansprechpartnerin / Ansprechpartner 

• Telefonanschluss 

• Erreichbarkeit  
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Bitte verteilen Sie den Elternbrief mit den ergänzenden Informationen des Schulträ-

gers möglichst am 18. Mai 2010 an die Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 

2010/11 die Klassenstufen 6 bis 10 Ihrer Schule besuchen werden. An neu aufge-

nommene Schülerinnen und Schüler senden Sie den Elternbrief bitte per Post.  

In Kürze werden wir Sie in einem weiteren Schreiben über das Verfahren der Be-

darfsermittlung an zu bestellenden Lernmitteln und auch über das Bestellverfahren 

selbst informieren. Ab 31. Mai 2010 können die im Rahmen der Schulbuchausleihe 

benötigten Lernmittel bestellt werden. Das Internetportal wird Sie hierbei durch ein 

weitgehend automatisiertes Verfahren bei der Vorbereitung der Bestellungen unter-

stützen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 
Wilhelm Holtmeier 

 


